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Fußballturnier des RSV Barntrup  

 am Samstag, den 14. Januar 2012 

in der Holstenkamphalle Barntrup 
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Vorwort 

Liebe Sportfreunde, 

das Jahr 2012 ist erst 14 Tage alt und in der 

Holstenkamphalle in Barntrup steht bereits 

das zweite Mal der Hallenfußball im Mittel-

punkt. Nach der Zwischenrunde des LZ-

Cup’s am vergangenen Wochenende, wird 

heute der allseits bekannte „Classic-Cup“ 

ausgespielt. Hierzu möchte ich sie ganz 

herzlich begrüßen. 

Zum nunmehr 32. Mal kämpfen 16 Mann- 

schaften um den großen „Bürgermeister-Dahle-Wanderpokal“ und um 

stattliche Prämien. Unterstützen sie, liebe Zuschauer, die Mannschaften 

auch in diesem Jahr genauso tatkräftig und lautstark, wie sie das in der 

Vergangenheit gemacht haben. Die Teams werden es ihnen sicherlich 

durch engagierten und schnellen Fußball danken. 

Rund um das Turnier steht ihnen im Feierraum das kulinarische Angebot 

in gewohnter Form zur Verfügung. Allen Helferinnen und Helfern, die 

zum Gelingen des Turnieres beitragen,  möchte ich schon jetzt mein herz-

liches Dankeschön aussprechen. Genauso möchte ich mich bei den Spon-

soren für die Unterstützung bedanken, ohne die so ein Turnier nicht 

durchzuführen wäre. 

Der RSV Barntrup wünscht ihnen, verehrte Sportfreunde, einen angeneh-

men Aufenthalt in der Holstenkamphalle, den Mannschaften viel Erfolg 

und uns allen ein schönes und interessantes Fußballturnier.  

Sollte ihnen der Tag gefallen haben, würden wir uns freuen, sie auch am 

morgigen Sonntag hier in der Halle begrüßen zu dürfen, denn dann findet 

das Turnier für Kreisliga B und C-Mannschaften statt. 

So, nun aber los. Das Turnier kann beginnen. 

Allen viel Spaß. 

Andreas Schlingmann 

(1.Vorsitzender)  
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Grußwort von Landrat 

Friedel Heuwinkel  

Liebe Mitglieder und Freunde des RSV von 

1911 Barntrup e.V., 

liebe Sport- und Fußballfreunde, 

der Fußball zählt zu den beliebtesten und 

populärsten Sportarten unserer Zeit. Zu-

nächst als typischer Männersport erklärt, so 

erfahren wir inzwischen, wie viele weibli-

che Talente es diesbezüglich gibt und wie 

sehr Interesse und Leidenschaft für den 

Frauenfußball innerhalb der heutigen Ge-

sellschaft gewachsen sind. 

Die Frauenfußballweltmeisterschaft vor einigen Monaten bestätigte dies, 

denn die Stadien waren voll und die eine oder andere Deutschlandfahne 

wehte an vielen Autos. Und bald steht die Europameisterschaft der Män-

ner bevor, auf die sich schon heute viele Menschen freuen.  

Somit gilt der Fußball als die Sportart Nummer Eins. In Lippe bringen eini-

ge Vereine und Gemeinschaften genau dies durch regelmäßige und tradi-

tionelle  Veranstaltungen zum Ausdruck. Der Classic Cup 2012 des RSV 

von 1911 Barntrup e.V. ist ein sehr gutes Beispiel hierfür. Jedes Jahr stel-

len zahlreiche Talente unter Beweis, was in ihnen steckt und mit wie viel 

Herz und Leidenschaft man Fußball spielen kann. Neben den spieleri-

schen Tricks und Tipps erfahren sowohl die Spieler als auch die Zuschau-

er, wie wichtig Zusammenhalt und Einigkeit innerhalb einer Mannschaft 

sind. So trainieren sie, sich aufeinander einzustellen, sich zu ergänzen und 

zusammen auf das gemeinsame Ziel hinzuarbeiten.  Im Vordergrund soll 

aber vor allem die Freude an Spiel und Bewegung stehen. Denn auch, 

wenn man den Ehrgeiz zum Sieg hat, darf man am Ende nicht verbissen 

sein.   
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Ebenso gehört dazu, den Erfolg des Gegners zu respektieren und sich 

auf das nächste Spiel zu konzentrieren. 

Wie erfolgreich und beliebt der Classic Cup seit Langem ist, sehen wir 

auch daran, dass der RSV Barntrup im Jahre 2011 sein 100-jähriges Be-

stehen feiern konnte. Mit Veranstaltungen wie dieser begeistert der 

Verein viele Menschen, weckt schöne Erinnerungen aus den vergange-

nen Jahren und beschert zugleich eine neue, an die wir irgendwann 

ebenso gern zurückdenken. 

Ich freue mich sehr, auch im Jahr 2012 wieder dabei sein zu dürfen und 

gemeinsam mit Ihnen viele spannende Spiele zu verfolgen! 

Herzlich grüßt Sie 

Ihr Landrat 

 
Friedel Heuwinkel  
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Grußwort von Bürgermeister 

Herbert Dahle 

Liebe Sportfreunde, 

in einem Weihnachtslied heißt es am An-

fang „Alle Jahre wieder….“  Auch mit diesen 

Worten könnte man die Veranstaltung in 

der Holstenkamp beginnen, zu der ich sie 

ganz herzlich begrüßen darf. 

Mehr als 30 Jahre schafft es der RSV Barnt-

rup immer wieder, dieses Turnier auf die 

Beine zu stellen. Alle Jahre wieder ...finden 

sich 16 Mannschaften zum sportlichen 

Wettstreit ein. 

Etwas, was in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich ist. Umso höher 

ist es dem Verein anzurechnen, dass die Qualität der Veranstaltung nach 

wie vor hoch ist. 

Und auch der unermüdliche Einsatz der vielen Helfer und Helferinnen 

rund um das Turnier ist alle Jahre wieder... sehr positiv zu erwähnen. 

Fußball ist in Deutschland die Sportart Nummer 1. Der Deutsche Fußball-

bund ist der mitgliederstärkste Sportverband in Deutschland. Die Fuß-

ballbundesliga boomt seit Jahren.  

Liebe Zuschauer, kommen auch sie in die Holstenkamphalle in Barntrup 

und erfreuen sich an hochklassigem Hallenfußball. Das Teilnehmerfeld ist 

in diesem Jahr exklusiv bestückt und verspricht spannende und gute 

Spiele. Mit ihrer Hilfe und lautstarken Unterstützung, steht einer gelun-

genen Veranstaltung nichts mehr im Wege. 

Ich wünsche dem RSV Barntrup für die Veranstaltung einen guten Ver-

lauf, den Mannschaften viel Erfolg und den Zuschauern viel Spaß in der 

Holstenkamphalle beim diesjährigen Classic-Cup. 
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Im Spieljahr 2011/2012 versucht sich die 1. Mannschaft zum zweiten Mal 

in der Vereinsgeschichte am Abenteuer Landesliga. War man im Jahr 

2009 noch sang– und klanglos abgestiegen, so hat sich das aktuelle Team 

fest vorgenommen, bis zuletzt um den Klassenerhalt zu kämpfen. Die 

Voraussetzungen dafür sind allerdings sehr schwer, denn in dieser Saison 

ist aufgrund der Spielklassenreform immer noch nicht klar, wie viele 

Mannschaften am Ende den Gang in die Bezirksliga antreten müssen. 

Spielerisch hat sich viel seit 2008/2009 verändert. Wurde früher viel mit 

langen Bällen gearbeitet und lebte man oft vom Kampf und der Begeiste-

rung, wird nun unter Coach Guido Freitag mehr Wert auf sicheres Kombi-

nationsspiel und taktische Anweisungen gelegt. Damit wurden bis zur 

Winterpause schon 14 Punkte eingefahren und man liegt auf Platz 11 auf 

jeden Fall in einem Tabellenbereich, der auf den Klassenerhalt hoffen 

lässt. Sollte dies wirklich gelingen, wäre es schon eine große Sensation 

und ein neuer Rekord in der RSV-Historie, vor allem aufgrund der be-

scheidenen finanziellen Mittel, die dem RSV zur Verfügung stehen. Egal 

wie es am Saisonende ausgeht, der gesamte Verein wird auch weiterhin 

hinter Trainer und Mannschaft stehen. Daher wurde mit Guido Freitag  

schon zu Saisonbeginn eine weitere Zusammenarbeit vereinbart. 

Beim diesjährigen Classic-Cup möchte unsere Mannschaft wieder um den 

Pokal mitmischen. Im letzten Jahr war leider schon im Viertelfinale 

Schluss. Gegen die SG Hörstmar-Lieme wurde mit 4:2 verloren.  

Interessant könnte werden, wem Trainer Freitag bei dem wichtigen Tur-

nier sein Vertrauen schenkt, schließlich liegt es terminlich zwischen der 

Zwischenrunde und der Endrunde des LZ-Cup. Eine große Unterstützung 

im Team ist unser Neuzugang Jogi Lindemeyer, der nach langer Verlet-

zung endlich fit geworden ist und seine technischen Fähigkeiten bereits in 

der LZ-Cup-Vorrunde zeigen konnte. Fraglich jedoch ist der Einsatz von 

Martin Rethmeier. Dieser konnte wegen seines etwas zu großen 

„Wendekreises“ beim Training in der Halle noch nicht 100%ig überzeu-

gen.  

Das Team von Trainer Guido Freitag wird auf jeden Fall eine gute Rolle 

spielen. Egal wer aufgestellt wird, jeder wird alles geben, sodass der Po-

kal nach langer Zeit wieder in der Stadt bleibt. Mit breiter Brust und viel 

Selbstbewusstsein geht die derzeitige Nummer 1 aus Lippe in das Turnier 

und hofft dabei auf die Unterstützung der vielen RSV-Anhänger. 

Unsere 1. Mannschaft 
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Blomberger SV 
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FCO Extertal 

Hinten .v.l.: Patrick Geisler, Tom Eggers, Tim Kipke, Benjamin Schnüll, Björn Eisermann 
Mitte v.l.: Tobias Kipke, Pascal Kehmeier, Sven Nahrhold, Andre Pascal Bentrup, Ingo Brand, Timo 
Geisler, André Bock, Uwe Oberländer (Trainer) 
Vorne v.l.: Roman Krieger, Philipp Schnüll, Lukas de Boer, Daniel Preisinger, Christian Ziereis, Till 
Kamp 
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SUS Pivitsheide 
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VfL Lüerdissen 

Hinten v.l.: David Evers, Oliver Schmidt, Alexander Binder, Sascha Langer, Joseph Tintelnot, Tobias 
Amler, Tim Krüger 
Mitte v.l.: Fußballobmann Norbert Krüger, Eugen Gieswein, Christian Starke, Jannik Wegner,  
Simon Coutts, Volker Klocke, Andreas Annutsch, Betreuer Daniel Brockmeier, Trainer Thomas  
Johannfunke 
Vorne v.l.: Viktor Hamm, Andre Schnatmann, Andreas Siebert, Manuel Di Paterniano 
Es fehlen: Nils Thospann, Uli Batzer, Moritz Frodermann, Sandro Zirn 
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FC Schwel./Spork-Wendlinghausen 

Hinten von links: Jonas Boehmfeld, Till Büngener, Maurice Miske, Markus Riepe, Andreas Riepe 
Mitte von links: Torwarttrainer Lars Wehrmann, Betreuer Hans-Jürgen Weitauer, Jan-Frederik 
Diemert, Jan Frevert, Thorben Lhotzky, Ulf Lhotzky, Christian Gröning, Timo Schmidtchen, Matthi-
as Hellmig, Trainer Mike Winkler 
Vorne von links: Dennis Büscher, Maurice Lindemann, Simon Dümpe, Jan Alexander Plöger, 
Dennis Bollwicht, Christopher Hellmig, Tobias Reimann. Es fehlt: Daniel Knopke 
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TUS Sonneborn 

Hinten v.l.: Thorsten Gelhaus, Ewald Fuchs, Stefan Klobusch, Hassan Korkmatz, Adrian Gladfeld, 
Sponsor Gundi Marter, 1. Vorsitzender Dieter Stuckenberg  
Mitte v.l.: Maurice Lübeck, Denis Vogel, Yannik Hausmann, Robin Niemeier, Andre Marter, Alex 
Marter, Betreuer Wayne Boyce, Trainer Ivan Maros  
Vorne v.l.: Robert Maros, Yannik Axer, Stefan Klein, Florian Niere, Patrick Stäbner, Jens Drifte, 
Michael Kamlah 
Es fehlen: Daniel Dammann, Jan-Oliver Drawe, Arthur Kirchmaier, Philipp Quast 
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SV Eintracht Jerxen-Orbke 

Hinten v.l.: Ex-Trainer Ralf Brokmann, Paulo Russo, Matthias Kuhlmann, Tim Weber, Tim Keißelt, 

Philip Dabbert, Marco Olszewski, Jarrit Karaus, Oscar Defitowski 

Vorne v.l.: Niclas Fuchs, Pascal Höcker, Damian Prochotta, Dean Hollmann, Max Schnitzerling, 

Marco Jöstingmeier-Polvora, Andre Schönwälder  
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Turnierplan Classic-Cup 2012 
um den 

Bürgermeister-Dahle- Wanderpokal 

wünschen als 

Partner des RSV Barntrup 
 

beim Classic-Cup 2012 
allen Mannschaften viel Spaß und Erfolg und unterstützen das Turnier 

mit Sachpreisen zusätzlich zu den Gewinnsummen: 
 

Für die besten Mannschaften:  
Platz 1 = 250,- Euro Preisgeld und einem neuen Spielball 

Platz 2 = 125,- Euro Preisgeld und Ball 
Platz 3 = 75,- Euro Preisgeld 
Platz 4 = 50,- Euro Preisgeld 

 
Für den Torschützen-König  

Geldpreis in Höhe von 50,- Euro und einen Gutschein 
in Höhe von 50,- Euro für Fußballschuhe 

 
Für den besten Torwart  

Geldpreis in Höhe von 50,- Euro und einen Gutschein 
in Höhe von 50,- Euro für Torwarthandschuhe 
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Spielplan Hallenturnier am Samstag, den 14.01.2012  

 

Spielzeit beträgt 15 Minuten, Pause jeweils 2. Minuten 

 

Gruppe A  Gruppe B  Gruppe C  Gruppe D  

RSV Barntrup VfL Lüerdissen SC Vlotho TuS Leopoldsh. 

Blomberger SV Schwel./Spork-W. SC Bad Salzuflen FC Augustdorf 

FCO Extertal  TUS Sonneborn SG Bega/Humfeld Post SV Detmold 

SUS Pivitsheide SV  Jerxen-Orbke TUS Horn-Bad M. Preuß Espelkamp 
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Anschließend: Auslosung der Viertelfinalbegegnungen ! 

Viertelfinale  

 

Halbfinale  

Neunmeterschießen um Platz 3  

 

 

Finale  

 

Nr.  Uhrzeit  Spielpaarung  Ergebnis  

25) 18:15-18:30 - : 

26) 18:32-18:47 - : 

27) 18:49-19:04 - : 

28) 19:06-19:21 - : 

Nr.  Uhrzeit  Spielpaarung  Ergebnis  

31) 20:10-20:15 Verlierer Spiel 29 - Verlierer Spiel 30 

- 

 
: 

Nr.  Uhrzeit  Spielpaarung  Ergebnis  

32) 20:17-20:32 Sieger Spiel 29 - Sieger Spiel 30 

- 

 
: 

Nr.  Uhrzeit  Spielpaarung  Ergebnis  

29) 19:30-19:45 Sieger Spiel 25 - Sieger Spiel 26 

- 

  

: 
30) 19:47-20:02 Sieger Spiel 27 - Sieger Spiel 28 

- 

  

: 
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Die Schiedsrichter des Turniers 

11.00 - 16.00 Uhr:      Carsten Grandt 

                                       Sascha Kreye                                        

                                       Meinhard Borgers 

16.00 – 20.30 Uhr:    Manfred Miske 

                                       Sascha Kreye 
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SC Vlotho 

Trainer: Frank Warbende 

Co-Trainer: Marc Reissmann 
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SC Bad Salzuflen 

Hinten v.l.: Erdem Cömert, Andreas Günter, Asim Incekara, Jörn Gehle, Tobias Riedel, Kemal Ak-

man, Alexander Ritter 

Mitte v.l.: Trainer Carsten Skarupke, Oliver Sack, Physiotherapeut Thomas Pietsch, Dwight Bickley, 

Marc Rinnelt, Hakim Aytan, Johann Jansen, Betreuer Jürgen Weidenhammer 

Vorne v.l.: Fatih Öztürk, Tayb Kaval, Jannik Schönhagen, Benjamin Holt, Andreas Wiens, Serdal 

Celik, Davut Sansar 

Es fehlen: Jan König, Ibadullah Keles  

Blumen Bertram 

  

  

Blumen & Geschenke 

zu allen Anlässen 

32683 Barntrup, Mittelstr. 18, Tel. 0 52 63/ 22 51  
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SG Bega / Humfeld 

Hinten v.l.: Betreuer Heiko Geppert, Daniel Versteegen, Oliver Bertram, Tim Bsufka, Patrick Eiker-
mann, Patrick Besch, Eckhard Begemann, Karsten Schade 
Vorne v.l.: Andrea Maradea, Mario Radevic, Servet Oekce, Alex Quast, Oguz Erk, Sascha Grote, 
Fabian Heuer, Andreas Goll (ehem. Trainer) 
Es fehlen: Trainer Dirk Winkler, Marcus Pflesser  
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TTS 
TROMPETER 

 

Tiefbau- & Straßenbau GmbH 
 

 

 

Nordstraße 6 

32683 Barntrup 

Tel./Fax ( 0 52 63) 33 16 
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TUS Horn-Bad Meinberg 

Hinten v.l.: Lesemann, Lippmann, Eichstädt, Stork, Dombrowski, Kühne, Kesting, Wangert, Trachte 

(Betreuer), Maicher (Physiotherapeutin) 

Vorne v.l.: Hänsgen (Trainer), Maicher, Knöfel, Schwindt, Özmen, Yilmaz, Tille, Block, Bovino, 

Schwarzer (Spielausschuss) 
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TUS Leopoldshöhe 

Hinten v.l.: S.Sielemann, J.Wigand, D.Bähr, R.Herrmann, D.Weigle, M.Heisler, D.Sapina, H.Busse, 
Obmann Erich Gnade,Trainer C. Schulze 
Vorne .v.l.: M.Sielemann, M.Reh, T.Held, M.Braunsdorf, A.Bultmann, T.Fast, T.Gubin 
Es fehlen: A.Fast, Y.Schimmel, N.Böhmer, A.Busse, T.Schneider 
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FC Augustdorf 

Hinten v.l.: Eugen Rommel, Sebastian Droßmann, Alex Eck, Dimitri Fast, Romeo Fiedler, Peter Hop-
pe, Arthur Hildebrandt 
 Mitte v.l.: Cheftrainer Michael Baumgart,  Alex Rau, Viktor Rogalsky, Nico Biller, Gökhan Ak, Wal-
demar Seibel, Peter Friesen 
Vorne v.l.: Josef Ackermann, Yannik Berkemeier, Malte Kiel, André Schmitz, Cefik Kartal, Waldemar 
Benner, Marco Mescheder 
Es fehlt: Johann Warkentin. 
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Post SV Detmold 

Hinten v.l.: Markus Rüschenpöhler, Marius Grundmann, Besmir Alushi, Johann Felker, Christoph 
Rüschenpöhler, Christian Färber, Kosta Triantafillidis  
Mitte v.l.: Hans Peter Karsten,Ttrainer Jan Trockel, Mario Grammatis, Dennis Smolinski, Jugoslav 
Ikac, Vebhi Igrek, Johann Sinner, Thomas Hülsmann 
Vorne v.l.: Tim Smithen, Ansis Perkons, Michael Grundmann, Sebastian Sundermann, Alexander 
Otte  
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Warum wird ein Förderverein gegründet ? 

 
Jeder Verein hat eine Steuerfreigrenze, arbeiten beide Vereine zusammen, verdoppelt 
sich der Betrag 

· steuerliche Vorteile eines “Fördervereins” nutzen 

· Sicherstellung, das zweckgebundene Spenden Ihrem gedachtem Ziel zugeführt 
werden 

· Entlastung/Unterstützung des Hauptvereins 
 
Somit ergeben sich Möglichkeiten, in allen Bereichen weiter zu wachsen und die Qualität 
zu steigern. Dies ist auch zwingend erforderlich, um die Ziele zu erreichen, die sich die 
Spieler/innen der Ersten Mannschaften gesteckt haben. Für die Herren ist dies ein lang-
fristige Verbleib in der Landesliga. Für die Frauen, den in der Saison 2010/11 nur denkbar 
knapp verpassten Aufstieg in die Bezirksklasse zu erringen. Es ist unsere Pflicht, alles in 
unserer Macht stehende zu unternehmen, um die Jungs/Mädels darin zu unterstützen. 
Ohne ein intaktes Umfeld, das zu seinem Verein steht , ohne geschulte Jugendtrainer, 
die für den notwendigen Nachwuchs sorgen, optimale Trainings/Spielmöglichkeiten, 
wird es nicht gehen. 
 
“Die einen verdienen gut, andere haben dafür mehr Freizeit” 
 

Ergänzen sich beide und ziehen alle an einem Strang, werden WIR in der Gemeinde 
Barntrup etwas Großes erreichen. Jammern, das die öffentlichen Zuschüsse immer weni-
ger werden, hilft nicht. 
 
“Nehmen wir es in die eigene Hand” 

 

Mehr dazu im Internet unter www.fv.rsv-barntrup.de 
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FC Preußen Espelkamp 

Hinten v.l.: Alexander Müller, Vitali Philippi, Marius Wittig, Jonas Lindenblatt, Jan-Guido Dyck, Pat-
rick Rodewald, Paul Unrau, Jan-Martin-Boinski und Daniel Fritz 
Mitte v.l.: Cheftrainer Jörg Rodewald, Co-Trainer Axel Krüger, Spielführer Torben Kreienbrock, 
Benjamin Rossel, Vitalij Loginov, Patrick Rossel, Alexander Borchard, Marcus Wessel, David 
Schmidt, TW-Trainer Thorsten Rossel und Betreuer Rüdiger Renk 
Vorne v.l.: Wilhelm Rogalsky, Vitali Philippi, Anil Uz, Torwart Axel Benus, Eugen Fritz, Torhüter Till 
Wriedt, Watschagan Harutjunjan, Isaak Peters und Valentin Dück  
Es fehlen: Torhüter Christian Witthaus, Tim Rewald, Denis Fritz, Jan Hiller, Thomas Wischnewski, 
Torwart Martin Wischnewski, Maximilian Appels, Zeugwart Engin Tsingour und Medizinischer Be-
treuer Andreas Boldt 
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Unsere  Jugendabteilung 

Der RSV Barntrup verfügt in seiner Jugendabteilung, die mit den Ju-
gendlichen der Vereine TBV Alverdissen und TuS Sonneborn gebildet 
wird, über insgesamt 9 Jugendmannschaften. 
24 Trainer und Betreuer sind bemüht, den Spielern schon früh das Ball-
spielen beizubringen. 
Trainiert wird in fast allen Mannschaften zweimal wöchentlich, sodass 
ein kontinuierlicher Prozess der Verbesserung angestrebt wird. 
Beginnend bei den Minis, sind die F-Jugend und die E-
Jugendmannschaften doppelt besetzt. Eine D-Jugend und eine C-
Jugendmannschaft sowie 2  A-Jugendmannschaften nehmen am Spiel-
betrieb teil. 
Der RSV Barntrup freut sich, wenn interessierte Kinder und Jugendliche 
sich entscheiden, in einem Verein Fußball zu spielen. Die Ansprechpart-
ner der jeweiligen Mannschaften findet man auf der Homepage des 
RSV Barntrup (www.rsv-barntrup.de) unter dem Link „Kontakte BSA“. 
 
In den Wintermonaten finden sowohl der Trainingsbetrieb als auch die 
Meisterschaftsspiele in der Halle statt.  Gerade jetzt ist es schön, wenn 
neue Spieler durch einige Besuche beim Training Interesse am Spiel mit 
dem runden Leder finden. Hierzu noch der Hinweis, dass am 05. Febru-
ar in der Holstenkamphalle die F-Jugend ihre Turniere austrägt. 
 
Nachfolgend eine Spielszene aus dem E-Jugend-Spiel zwischen dem 
RSV Barntrup und BHK Kalletal. 
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Edwin Lippert (rechts) versucht sich gegen Jan-Malte Schwier durchzusetzen. Im Hinter-
grund beobachtet Mauro Schlingmann die Szene. 

Jugendtraining 2011/2012  Jugendtraining 2011/2012  --    WinterWinter  
G – Jugend Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Halle Holstenkamp 

F1 und F2 – Jugend Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Halle Holstenkamp 

E1 und E2 – Jugend Dienstag 17.15 – 18.30 Uhr Halle Holstenkamp 

D – Jugend Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr Halle Holstenkamp 

C – Jugend Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr Halle Holstenkamp 

B – Jugend Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr Halle Holstenkamp 

A – Jugend Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr Halle Holstenkamp 
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Unsere  2. Mannschaft 

Unsere Reserve mischt seit Jahren  in der oberen Tabellenhälfte der Kreisliga B mit. Ger-

ne würde man sich wünschen, einmal den Sprung nach ganz oben zu schaffen und um 

den Aufstieg mitzuspielen. Das Potenzial dazu hat diese junge Mannschaft teilweise. 

Wenn alle Mann an Bord sind und die eine oder andere Verstärkung aus der Ersten dazu 

kommt, hat diese Mannschaft genug Klasse für die Tabellenspitze. 

Die Realität sieht leider oft anders aus. Oft fehlen Spieler aufgrund von Verletzungen, 

beruflichen oder privaten Gründen. Wenn Spieler aus der Ersten dabei sind, bringen die-

se auch nicht immer 100 % Einstellung. So hat Trainer Motzkuhn die undankbare Aufga-

be, jede Woche eine neue Mannschaft zusammen zu stellen, die dann natürlich nicht 

eingespielt sein kann. 

Trotzdem ist das Team intakt und zumindest bei den teambildenden Maßnahmen immer 

auf Topniveau. Beim Weihnachtsausmarsch ist dies erst wieder eindrucksvoll bewiesen 

worden. An einem guten Tag kann die Mannschaft auch auf dem Spielfeld groß auf-

trumpfen und kann in dieser Liga gegen jede Mannschaft bestehen. 
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Unsere  3. Mannschaft 

 

Unsere Dritte spielt seit 1998 ununterbrochen in der Kreisliga C Lemgo. Von einer Fahr-

stuhlmannschaft kann hier also keine Rede sein. Hier spielen viele „junge Wilde“, geführt 

von ein paar alten RSV-Haudegen . Das berüchtigte Betreuerteam Ralf Hilker, Volker Fun-

ke und Olli „Federball“ Brüggemann bringt da schon jede Menge Fußballfachkompetenz 

rein. 

Auch in dieser Saison steht das Team wieder im gesicherten Mittelfeld, fern von allen 

Aufstiegs– und Abstiegsnöten. Immerhin wurde inzwischen ein regelmäßiger Trainings-

betrieb sowohl im Sommer auf dem Feld als auch im Winter in der Halle ins Leben geru-

fen. Von den teambildenden Maßnahmen muss hier gar nicht erst gesprochen werden, 

die sind natürlich alle top. 

Wer also Fußball spielen möchte aus Spaß an der Freud und die Geselligkeit groß 

schreibt, wird von unserer Dritten mit offenen Armen aufgenommen. 
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Unsere  Frauenmannschaft 

Unsere Damenmannschaft existiert in ihrer dritten Saison. Im vergangenen Jahr musste 

man der Mannschaft aus Bökendorf im Aufstiegsrennen knapp den Vortritt lassen und 

wurde Vizemeister der Kreisliga. 

Seit dieser Saison nennen sich unsere „Girlies“ nun aufgrund der neuen Trikots Pink De-

vils und spielen wieder ganz oben mit. Die Qualifikationsrunde wurde als Erster abge-

schlossen, woraus aber in der kommenden Aufstiegsrunde kein Vorteil entsteht, da die 

zuvor gewonnen Punkte wegfallen. Außerdem wurde in dieser Saison eine zweite Frau-

enmannschaft gemeldet, die als 7er-Truppe antritt. 

Das Highlight der aktuellen Saison war zweifellos das eigene Hallenturnier vom 

17.12.2011. Beim All-Around-Indoor-Cup spielten hochklassige Mannschaften mit, ange-

führt vom momentanen Tabellendritten der 2. Bundesliga, dem Herforder SV Borussia 

Friedensthal. Bei diesem Turnier wurde zum Teil schon wirklich ansehnlicher Fußball 

gespielt und unser Team schaffte es, von Coach Andi Hoffmann hervorragend einge-

stellt, sensationell bis in das Finale. Mädels, wir sind stolz auf euch und glauben fest an 

den Aufstieg in diesem Jahr! 
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Unsere  Altliga 

Nachdem unsere Alten Herren im Jahr 2010 den Lippe-Cup in Vossheide erstmalig in 

großartiger Manier gewinnen konnte, ging man im vergangenen Jahr gleich in der ers-

ten Runde „baden“ und schied aus. Aber das macht unseren alten Böcken natürlich 

nichts, in 2012 erfolgen neue Anläufe sowohl in der Halle als auch auf dem Feld. 

Betrogen wurde unser Team beim Uhlsport-Cup in Blomberg. Durch den Sieg dort im 

vergangenen Jahr wurde uns eigentlich die Teilnahme beim OWL-Cup 2012 in Horn-Bad 

Meinberg zugesagt, gemeldet wurde nun aber der Zweitplazierte, der aus dem Fußball-

kreis Detmold kommt. 

Stattdessen nimmt das Team in diesem Winter erstmalig an der Hallenrunde in der Fuß-

ballarena Höxter teil. Hier steht am 16.01.2012 der zweite Spieltag mit den Begegnungen 

gegen die Topfavoriten Höxter und Brakel an. 

Zur Altliga gehören natürlich nicht nur die Aktiven, sondern insgesamt über 60 Mitglie-

der, die bei verschiedenen Festlichkeiten immer wieder zur Hochform auflaufen. 
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Veranstaltungshinweise des  

RSV Barntrup von 1911 e.V.  
                                                

      

15.01.2012   11.00 Uhr   RSV “Neujahrs Cup“ (Holstenkamp)   

      

16.01.2012   19.00 Uhr   2. Spieltag AH-Hallen-Winterrunde (Fußballarena Höxter) 
      

22.01.2012    10.00 Uhr   Endrunde Lippische Hallenmeisterschaft in Augustdorf 
      

30.01.2012   19.00 Uhr   3. Spieltag AH-Hallen-Winterrunde (Fußballarena Höxter) 
      

04.02.2012   11.00 Uhr   Kreispokal G / D2 (Holstenkamp)   

      

05.02.2012   10.00 Uhr   F-Jugend-Turnier (Holstenkamp)   

      

17.02.2012   19.00 Uhr   Endrunde AH-Hallen-Winterrunde (Fußballarena Höxter) 
      

18.02.2012    10.00 Uhr   Hobbyturnier (Holstenkamp)   

      

19.02.2012    10.00 Uhr   G - Jugend Turnier (Holstenkamp)   

      

25.02.2012    13.00 Uhr   Altliga Ü32 / 40 Turnier (Holstenkamp)  
      

26.02.2012    13.00 Uhr   A- / B- Jugend Turnier (Holstenkamp)  
      

10.03.2012   Rückrundenauftakt Jugendmannschaften   

      

18.03.2012   Rückrundenauftakt Seniorenmannschaften   

Näheres zu den Veranstaltungen entnehmt bitte der Tagespresse, dem Aus-
hangkasten des RSV Barntrup oder unserer Homepage www.rsv-barntrup.de 
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